
Fachtag

Sucht im Wandel:  
Therapeutische Herausforderungen einer  
sich verändernden Suchtlandschaft

26. September 2023

Für Ärzte und Mitarbeiter in der Suchthilfe

Fachklinik für Drogenrehabilitation Wermsdorf 
Hubertusburg 39 • 04779 Wermsdorf 
Telefon 034364 8839-0 
info@drogenklinik-wermsdorf.de

Die SHM Suchthilfe Mitteldeutschland gGmbH ist ein 
Unternehmen der AWO Sachsen Soziale Dienste ge-
meinnützige GmbH (70 Prozent), der Fachkrankenhaus 
 Hubertusburg gGmbH (25 Prozent) und der SiT-Sucht-
hilfe in Thüringen gGmbH (5 Prozent). Das Unterneh-
men ist zertifiziert nach DIN EN ISO 9001, den AWO-
Qualitätskriterien Reha sowie den BAR-Kriterien der 
BAG für Rehabilitation. www.shm-suchthilfe.de

Fachtag
Sucht im Wandel: Therapeutische Herausforde-
rungen einer sich verändernden Suchtlandschaft

26. September 2023

Anmeldung – bitte bis 12. Mai 2023
an fachtag@drogenklinik-wermsdorf.de 
oder Telefax 034364 8839-38  
Hinweis: Je Einrichtung 2 Anmeldungen möglich

Name

Vorname

Einrichtung 

Telefon

E-Mail

Ich nehme am Fachtag teil 
und melde mich an für diese beiden Workshops

1  2  3  4 

Sollten die gewünschten Workshops bereits voll  
belegt sein, erhalten Sie von uns ein  
Alternativangebot. 

Teilnahme an der Klinikführung

 15.15 Uhr

Unterschrift 
Ihre Anmeldung wird von uns schriftlich bestätigt,  
erst damit ist die Teilnahme verbindlich zugesagt.
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Mitteldeutschland
gGmbH
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Parkmöglichkeiten: Parkplatz am Schloss und Parkplatz 
des  Fachkrankenhauses Hubertusburg am Wasserturm

Fachklinik für  
Drogenrehabilitation 
Wermsdorf



13.15 Uhr Workshops 
  bei der Anmeldung bitte zwei Workshops wählen

  Workshop 1

  Mediensucht – Beratung in der  
  ambulanten Behandlung 
  Jan Kunkel, Sozialpädagoge, Suchtberater;  
  GESOP gemeinnützige GmbH

  Workshop 2

  Hausordnung/Hausregeln – Barriere   
  oder unverzichtbares Therapie- 
  instrument? 
  Claudia Angerer-Kneifl, Leitende Therapeutin;   
  Nicolai Schaefer, Psychologe

  Workshop 3

  Elterlicher Medienkonsum als Prädikator  
  für Entwicklungsstörungen der Kinder 
  Daniela König, Traumapädagogin;  
  Susanne Rehm, Traumapädagogin

   Workshop 4

   Nachsorge bei Doppeldiagnose,   
   Hürden in der Sozialtherapie 
   Janina Brauns, Sozialpädagogin,  
   Familientherapeutin;  
   Laura Ismail, Sozialpädagogin,  
   Suchttherapeutin

14.00 Uhr  Gruppenwechsel 
   Workshop-Runde 2

ca. 15.00 Uhr  Ende

15.15 Uhr  Klinikrundgang für Interessierte  
   Treffpunkt: Haupteingang
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Ablauf Fachtag

Ort: Fachklinik für Drogenrehabilitation Wermsdorf

9.00 Uhr Begrüßung

9.15 Uhr  Vortrag 
  Die neuen psychoaktiven Substanzen - neue  
  Herausforderungen in der Suchttherapie 
  Dr. med. Abiodun Bernhard Joseph, Chefarzt;  
  Fachklinik für Drogenrehabilitation Wermsdorf

10.00 Uhr Vortrag 
  Mediensucht, der Weg in die  
  virtuelle Welt 
  Jan Kunkel, Sozialpädagoge, Suchtberater;  
  GESOP gemeinnützige GmbH

10.45 Uhr  Podiumsdiskussion 
  Vertrauen statt Kontrolle - Chancen und Risiken  
  bei Regelverstößen, z.B. Pairing,  
  Verhaltensrückfall, Mediennutzung

12.30 Uhr  Mittagspause

Sehr geehrte Damen und Herren,
unser multiprofessionelles Team arbeitet seit 13 Jahren mit 
Drogenabhängigen mit einer psychiatrischen Zweitdiagnose. 

In dieser Zeit hat sich die Suchtlandschaft deutlich ver-
ändert, insbesondere in Bezug auf neue psychoaktive 
Substanzen sowie die digitalen Medien. Jedoch ist wenig 
Änderungsdynamik im Versorgungssystem festzustellen. 
Systemrelevante Grundüberzeugungen und Orientierungen 
ändern sich nur langsam. Wie stark steht eine zu strenge 
Reglementierung einer therapeutischen Beziehungsbildung 
und einem erfolgreichen Therapieverlauf im Wege?

Auf unserem 5. Fachtag werden wir diese Thematik 
in  Vorträgen und Workshops vertiefen und laden Sie 
dazu herzlich ein. Wir freuen uns auf einen angeregten 
 Austausch mit Ihnen.

Dr. med. Abiodun Bernhard Joseph, Chefarzt

Die Teilnahme am Fachtag ist kostenfrei und Sie 
 erhalten von uns eine  Teilnahmebestätigung.  
Wir bieten einen Imbiss und Getränke an.


